 Informationen und Leistungen 		zur geführten Motorradtour


 „the dry and dusty“ 				durch Südafrika, Botswana und Namibia





Dauer:	18 Tage


Ablauf:	1. Tag		-Ankunft Johannesburg/Südafrika


-Transfer zu unserer Base im Marico Bushveld 


-Übergabe der Bikes


-welcome-braai unter den Sternen Südafrikas





2.-17. Tag	"on the road" (mit Ruhetagen und Besuchen von Nationalparks)





Vom Basiscamp geht die Fahrt vom Bushveld am Kalaharirand Richtung Gabarone in Botswana.


 Die Strecke ist gut ausgebaut bis Molepolole, danach wird’s erst mal sandig...die Kalahari grüßt.





Wieder festen Boden unter den Füßen bei Kang, wartet der „Trans 


Kalahari Highway“ auf uns, die Verbindung Windhoek-Pretoria.


Nahezu kein Verkehr und für Mitteleuropäer unvorstellbare Weiten laden zum „cruisen“ ein.





Unser nächstes markantes Ziel wird Windhoek sein, die Hauptstadt Namibias, die den Deutschen Einfluß nicht ganz verleugnen kann.





Die Namib wartet: Über Pässe und durch grandiose Landschaft erreichen wir Sesriem, von wo aus wir Sossusvlei besuchen, die zu den höchsten Dünen der Welt gehören.





Wir besuchen Schloß Duwisib, bevor wir unser Camp bei Keetmanshoop und seinem Köcherbaumwald aufschlagen.


Weiter geht es Richtung Süden zum Fish River Canyon.





Über den Grenzposten bei Onseepkans verlassen wir Namibia und gelangen zu den Augrabis Fällen.


 Der Orange River stürzt sich stellenweise bis 85m in die Tiefe und fließt danach durch eine 18km lange und 240m tiefe Schlucht.





Die Fahrt geht weiter zum Kalahari Gemsbok Park, in dem wir bei einen Tag Safari die Tiervielfalt beobachten.


Nach dem Game Drive folgen wir dem Molopo Flußbett für die nächsten Tage bis zu unserem Base Camp Skuinsdrif.





18. Tag	Transfer    Base – Johannesburg International Airport und Rückflug


























D i e   S t r e c k e	


	


	ca. 3500 km auf wechselnden Straßenbelägen (Asphalt, Schotter und Sand)


D i e  M o t o r r ä d e r


	Gefahren wird mit Yamaha XT600, die in unseren Augen den besten 	Kompromiß zwischen off-road und Asphalt darstellt.   


U n s e r  B e g l e i t f a h r z e u g


	Unser Truck ist mit gepolsterten Sitzen und jeder Menge Stauraum genau 	auf unsere Anforderungen zugeschnitten.


Ob Transfer von und zum Flughafen, Safaris in Parks oder auch Transport von Gepäck, Werkzeug, Küche-/ Campingausrüstung, Ersatz-Bike, ...wir sind für alle Fälle gerüstet.


T o u r p r o f i l 


Ca. 60% Asphalt / 40% Piste. Von gepflegter Schotterpiste bis hin zu etwas sandigeren Passagen in Botswana und Namibia. Da unsere Touren für Leute ausgewählt sind, die Land und Leute kennenlernen wollen und Spaß am Tourenfahren haben, sind alle Strecken mit durchschnittlichem Fahrkönnen gut zu bewältigen.


Je Fahrtag werden wir ca. 250 km zurücklegen, was genügend Zeit für Land und Leute läßt, wobei ausreichend Ruhetage die Möglichkeit zur freien Gestaltung geben.


Ein Highlight wird die Safari im Kalahari Gemsbok Park, und auf Wunsch der Teilnehmer 	besuchen wir an anderer Stelle noch ein kleineres Tierreservat. 


Ü b e r n a c h t u n g e n 


	Wir übernachten in der Regel im Livingstone-Style, d.h. in geräumigen 	Baumwollzelten mit Feldbetten und Matratzen, zu je zwei Personen. Wenn 	möglich, steuern wir gepflegte Campingplätze an, die mit Dusche/ Bad, 	Waschmaschine und Swimmingpool aufwarten können.


In abgelegenen Teilen der Kalahari und Namib werden wir unter Beachtung aller gebotenen Regeln auch abseits von jeglicher Zivilisation unser Camp aufschlagen.   


V e r p f l e g u n g


	Morgens bieten wir euch ein reichhaltiges Frühstück, abends bereiten wir 	deftiges warmes Essen.


	Unterwegs bieten sich meist Gelegenheiten für einen Snack, wenn 	nötig        geben wir Lunchpakete mit auf den Weg.


   








     


E i n r e i s e


Europäer benötigen für die Einreise einen gültigen Reisepaß, 	der noch mindestens 6 Monate gültig sein muß.





F ü h r e r s c h e i n


	Es wird der EU-Führerschein und offiziell auch der internationale 	Führerschein verlangt.


G e s u n d h e i t


Es sind keine Impfungen vorgeschrieben. Bei dieser Tour bereisen wir nur malariafreie Gebiete.                                                                   Genauere Informationen kann jeder Arzt geben.


A u s r ü s t u n g


	Mitnehmen sollte man: geeignete Motorradbekleidung, Regenkombi, 	Schlafsack, Taschenlampe, Insektenschutz, Sonnenschutz, Thermoskanne, 	kleinen Rucksack.








E m p f o h l e n  s e i  e i n e  K r e d i t k a r t e  (V i s a  o d e r  M a s t e r)



























































Leistungen:








Inklusive:





Flughafentransfer Johannesburg - Marico-Bushveld Camp - Johannesburg


Einweisung, Kartenmaterial


Leih-Enduro Yamaha XT600


technische Betreuung der Fahrzeuge während der Tour 


mitgeführtes Ersatzmotorrad 


Übernachtungen in Restcamps / Campingplätzen mit Dusche/WC teilw. Pool oder im Busch


Frühstück sowie eine Hauptmahlzeit pro Tag


Komplette Campausrüstung außer Schlafsack


Motorrad incl. Kaskoversicherung mit 600,- Euro Kaution


Gepäcktransport im Begleit-Truck


deutschsprechende Begleitung auf Motorrad und Truck


alle Eintrittsgebühren für Nationalparks 


Gruppengröße min. 4 / max. 8 Teilnehmer (bzw. Selbstfahrer)





Exklusive:





Flugkosten und Tax (ab ca. 600 Euro)


Benzinkosten für das Motorrad ( ca. 0,40 Euro / Liter)


persönliche Ausgaben, wie z.B. Softdrinks, Alkoholisches, Souvenirs


Schlafsack


Auslandskrankenversicherung (wird empfohlen!) kann über unser  Partner-Reisebüro abgeschlossen werden.


Reiserücktrittversicherung 











�


Preis:	1999,- Euro     für Selbstfahrer


1599,- Euro     für Mitfahrer 








